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Die nasale Überdruckbeatmung ist für therapierte Patienten lebensnotwendig! Ein Patient mit einem 
ausgeprägten Schlafapnoe-Syndrom benötigt nächtliche Atemhilfe mittels Überdruck. Diese Beatmung 
ist auch bei Krankenaufenthalt und vor allem nach einer Operation besonders wichtig! 
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Hinweise für den behandelnden Arzt und das Pflegepersonal 

Als Patient mit diagnostizierter Schlafapnoe durch das Schlaflabor muss ich bei stationärer Behandlung und 
nach Operation mit Narkose mittels meines nCPAP-Gerätes und meiner angepassten Maske mit Überdruck 
beatmet werden. Ich habe den Patientenhinweis zur Kenntnis genommen und bin somit über die Atemwegser-
krankung des Patienten informiert. Ich und das zur Station gehörende Pflegepersonal werden dafür Sorge tra-
gen, dass der Patient ordnungsgemäß so lange beatmet wird, wie er selbst dazu nicht in der Lage ist. 
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